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WASSERVERSORGUNG

Uzner Trinkwasser

 Weltweit haben drei von 
zehn Menschen – oder 
2,1 Milliarden – zu Hause 

keinen Zugang zu sauberem Trink-
wasser. Sechs von zehn Menschen – 
sprich über vier Milliarden – man-
gelt es an angemessenen sanitären 
Einrichtungen (Monitoringbericht 
von UNICEF und WHO). 

Und in Uznach sprudelt das 
Wasser jederzeit in der gewünsch-
ten Menge einfach so aus dem 
Wasserhahn, der Duschbrause oder 
der Klospülung. 

In den Medien erschien jüngst 
ein Beitrag über die Pestizidbelas-
tung des Grundwassers in der 
Schweiz. Nicht zu unrecht, denn 
die Trinkwasserressourcen der 
Schweiz sind unter Druck, sei es 
durch Siedlungsentwicklung, in-
tensive Landwirtschaft mit Pesti-
zideinsatz, den Verkehr oder auch 
den Pestizideinsatz in privaten 
Gärten.

Wichtig ist es zu differenzieren, 
dass die heutige Trinkwasserquali-
tät nach wie vor sehr gut ist, dass es 
aber mittel- und langfristig wirk-
same Massnahmen zum Schutz 

der sensiblen und wertvollen Trink-
wasserressourcen braucht. 

Unser Wasserwart Erich Glaus ist 
in Zusammenarbeit mit dem Leiter 
Bauamt und seinen Mitarbeitenden 
jeden Tag daran, die Wasserver
sorgung qualitativ wie quantitativ 
sicherzustellen und so weiterzu-
entwickeln, damit Sie sich auch in 
Zukunft auf ein Glas gutes Uzner 
Wasser freuen dürfen. Dass ein 
Teil des Wassers dem Quellgebiet 
Ricken entspringt und über neue, 
gemeinsam mit der Wasserver
sorgung Gommiswald genutzte 
Leitungen ins neu gebaute Trink-
wasserreservoir Rüti geführt wird, 
macht es nur noch besser. 

Unter www.wasserqualitaet.ch 
können Sie übrigens nachschauen, 
wie gut es um das Uzner Wasser 
bestellt ist. Da ist z.B. zu lesen: 
«Das Wasser ist frisch und hat einen 
guten Geschmack. Alle untersuch-
ten Proben entsprachen den mikro-
biologischen und chemischen An-
forderungen der Lebensmittelge-
setzgebung. Das Trinkwasser ist 
hygienisch einwandfrei.»

Professioneller 
Leitungsbau 
trägt ebenfalls 
zur hohen 
Trinkwasser­
qualität bei.

Der «riesige Briefkasten»  
bei der Uznaberg AG

BURGERKORPORATION
Erfolgreicher Lehrabschluss von Pascal Lüönd

Pascal Lüönd aus Gommiswald 
hat die Ausbildung bei der Burger-
korporation Uznach als Forstwart 
EFZ erfolgreich abgeschlossen.

Während seiner 3-jährigen Lehr-
zeit wurde der junge Mann vom 
betriebseigenen und 
erfahrenen Forstteam 
fachgerecht ausgebil-
det. Gemeinsam mit 
seinen Arbeitskolle-
gen führte er die Auf-
träge rund um die 
Pflege von Wald, Wegen und Gär-
ten tatkräftig aus und setzte so tag-

täglich das Erlernte in die Praxis 
um. 

Der Burgerrat gratuliert dem 
frischgebackenen Forstwart herz-
lich zur bestandenen Abschluss-
prüfung und wünscht ihm privat 
und beruflich alles Gute.

LinthSicht  Abonnements
Die «LinthSicht» ist auch  
für Heimweh-Uzner (ausserhalb 

Verteilungsgebiet) erhältlich.
Tel. 055 293 34 34

POST
Unbediente Geschäftskundenstelle

Die Post bietet auf dem Areal 
der Uznaberg AG an der 
Zürcherstrasse 94 in Uz-

nach eine neue Dienstleistung für 
kleinere und mittelgrosse Geschäfts-
kunden an. Dieses neue Angebot 
zeichnet sich durch die räumliche 
Nähe und die Exklusivität für das 
Kundensegment aus und bildet  
somit eine Alternative zum Ge-
schäftskundenschalter in Poststel-
len. Die unbediente Geschäftskun-
denstelle kann man sich als riesi-
gen Briefkasten vorstellen. Sie ist 
in einem Container untergebracht. 
Kunden mit einer Rechnungsbe-
ziehung zur Post erhalten einen 
Eintrittsbadge und können werk-
tags von 8 bis 20 Uhr ihre aus
gehende Post ablegen. Die letzte 
Leerung findet jeweils um 18 Uhr 
statt. Das neue Angebot richtet sich 
gezielt an Geschäftskunden mit 
Kleinmengen. Der Zutritt zur 

neuen Postdienstleistung wurde 
nördlich an das Gebäude Vers. Nr. 45 
angebaut. Da die Westfassade dieses 
Gebäudes unter Schutz gestellt wer-
den soll, wurde die Bewilligung 
für die Geschäftskundenstelle vor-
erst befristet für zwei Jahre erteilt.

GEMEINDERAT
Baubewilligungen  Juni 2017

Schmid Norbert, Alte Uznabergstrasse 
22, Uznach, für das Erstellen und den 
Betrieb einer innen aufgestellten Luft-
Wasser-Wärmepumpe an der Alten Uz-
nabergstrasse 22

Blöchliger Ernst und Monika, Hirzli
strasse 9, Uznach, für das Erstellen eines 
Aussenschwimmbades südlich des 
Wohnhauses an der Hirzlistrasse 9

Ziegler Hans Peter, Lindenstrasse 41, 
Uznach, für den Anbau einer Garage 
nordwestlich des Wohnhauses Vers. Nr. 
1393 an der Lindenstrasse 41

Jud Metzgerei AG, Zürcherstrasse 53, 
Uznach, für das Erstellen von vier ein-
gekiesten Autoabstellplätzen an der 
Zürcherstrasse 51

Gemeinde Uznach, Mario Beretta, 
Städtchen 10, Uznach, für die neue Ein-
teilung sowie den Ersatz der Fenster 
und Beschattungen auf der Nord-, West- 
und Ostfassade beim nördlichen Ge-
bäudeteil des Schulhauses Bifang an der 
Rickenstrasse 9

Katholische Kirchgemeinde Uznach, 
Urs Oertig, Städtchen 27, Uznach, für 
Unterhaltsarbeiten an der Kreuzkirche 
an der Zürcherstrasse 32

Jud Othmar und Ruth, Lindenstrasse 50, 
Uznach, für den Anbau eines Garten-
hauses südlich an die Garage Vers. Nr. 
2049 an der Lindenstrasse 50

Oosterhuis Jaap und Bernadette, Steg-
strasse 13, Uznach, für den Anbau einer 
Terrasse an den Wintergarten an der 
Stegstrasse 13

Stockwerkeigentümer-Gemeinschaft 
Rütistrasse 9 und 11, c/o Rieben & Part-
ner Immobilien AG, St. Gallerstrasse 43, 

Jona, für den Anbau einer Sauna (be-
reits erstellt) auf der Ostseite des Zwei-
familienhauses an der Rütistrasse 11

Post Immobilien Management und  
Service AG, Region Ost, Luigi Patruno, 
Hans-Stutzstrasse 1, Birmensdorf, für 
den Anbau eines Bürocontainers als 
unbediente Geschäftskundenstelle für 
die Post an der Zürcherstrasse 94 

Fäh Flavio und Rahel, Gasterstrasse 46, 
Uznach, für die energetische Fassaden
sanierung, den Abbruch und Neuauf-
bau des Dachgeschosses, eine Balkon
erweiterung sowie eine thermische 
Solaranlage auf der südlichen Dach-
hälfte beim Einfamilienhaus an der 
Remigihofstrasse 18

Züger Andreas und Daniela, Linden-
strasse 16b, Uznach, für den Neubau eines 
Aussenschwimmbades mit Holzdeck 
und Sichtschutzelementen südlich des 
Wohnhauses an der Lindenstrasse 16b 

Spitalanlagengesellschaft Spital Linth, 
Werner Schnider, Gasterstrasse 25, Uz-
nach, für die Umnutzung der Praxis-
räume im Gebäude Vers. Nr. 627 zu 
Räumen für die Dialyse des Spitals 
Linth sowie das Erstellen eines rollstuhl-
gängigen Zugangs und sechs Auto
abstellplätzen an der Gasterstrasse

Tak Ahmed und Hatice, Gasterweg 9b, 
Uznach, für das Erstellen einer Sitz-
platzverglasung im Erdgeschoss beim 
Mehrfamilienhaus am Gasterweg 9b

Gisler Konstantin, Uznabergstrasse 18, 
Uznach, für die Installation einer Photo
voltaikanlage (Absorberfläche ca. 47 m2) 
in der Böschung nördlich des Wohn-
hauses Vers. Nr. 1194 an der Uznaberg-
strasse 18
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PFARREI / KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE
Kreuzkirche Uznach 

wird saniert
Anlässlich der Bürgerversamm-
lung im Frühling 2017 haben die 
Kirchbürger der katholischen 
Kirchgemeinde Uznach der Sanie-
rung der Kreuzkirche zugestimmt. 
Die Kirchbürger beantragten an-
lässlich dieser Versammlung auch 
die Reinigung der Innenwände. 
Der Kirchenverwaltungsrat ist er-
freut, dass er innerhalb der bewil-
ligten Kosten diese Arbeiten eben-
falls ausführen lassen kann. 

Wie viele Uzner und auch auf-
merksame Besucher sicher bemerkt 
haben, wurde Mitte Juli mit der 
Sanierung der Kreuzkirche begon-
nen. Nach einigen Arbeiten an Fas-
sade und Anbauten erfolgt nun der 
Gerüstbau. Die Arbeiten für die 
Dachsanierung starten ab Septem-
ber. Vorgängig werden unter Bei-
zug des Storchenvereins die Horste 
fachmännisch abgebaut. 

Die Reinigung des Kirchenin-
nern erfolgt bis November, die  
Aussensanierung dauert voraus-
sichtlich bis nächsten Sommer. 
Diese Arbeiten sollten den ordent-
lichen Gottesdienstbetrieb nicht 
beeinträchtigen. Im Frühling wer-
den mit dem Storchenverein Horste 
vorbereitet, sodass die Störche 
wieder einziehen können.

Falls während der Bauzeit Be
erdigungen stattfinden, werden 
die Bauarbeiten unterbrochen. Der 
Kirchenverwaltungsrat dankt allen 
für das Verständnis bei allfälligen 
Unannehmlichkeiten infolge der 
Bauarbeiten.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gottesdienste mit 
Kräutersegnung

Am Sonntag, 13. August feiert die 
Pfarrei Uznach das Fest der Auf-
nahme Mariens in den Himmel. 
Die Feier in der Stadtkirche be-
ginnt um 9 Uhr. Am Ende des  
Gottesdienstes verteilt der Pfarrei-
rat den Feiernden selbst gebundene 
Kräutersträusschen. Gerne können 
aber auch eigene Kräuter und Blu-
men zur Segnung mitgebracht wer-
den. Auch um 7.45 Uhr werden in 
der Kreuzkirche Blumen und Kräu-
ter gesegnet. 

Dieser kirchliche Brauch ist seit 
über tausend Jahren überliefert. 
Mit Hilfe der Gottesmutter sollen 
die heilenden Kräfte der Natur 
ganz besonders auf Mensch und 
Tier wirken. 

Anschliessend an den Gottes-
dienst in der Stadtkirche lädt die 
Kolpingfamilie zum Treffpunkt ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ökumenischer Gottes-
dienst zur Einschulung
Am Montag, 14. August um 8 Uhr 
(bis ca. 8.30 Uhr) sind alle zukünf-
tigen Erstklass-Schülerinnen und 
-schüler mit ihren Familien zum 
ökumenischen Gottesdienst in die 
Stadtkirche eingeladen. Im gemein-
samen, den Kindern angepassten 
Beten und Feiern lassen wir uns 
von Gott Mut schenken für den 
Aufbruch ins Neue und Unbe-
kannte. Wir bitten ihn um seinen 
Schutz und Segen.

 

Töffliwallfahrt ins 
Flüeli-Ranft

Vom 2. bis 3. September 2017 werden 
24 Jugendliche mit sechs Begleit-
personen der offenen kirchlichen 
sowie der politischen Jugendarbeit 
aus den Seelsorgeeinheiten Eschen-
bach, Obersee und der akj Uznach 
(Regionale Fachstelle für kirch
liche Jugendarbeit) mit dem Töffli 
nach Flüeli-Ranft wallfahren. Es 
wird viel Zeit für Gemeinschafts
erlebnisse geben. Ebenso geht man 
dem Leben und Wirken des Bruder 
Klaus nach. Anmeldungen oder 
Fragen nimmt Claudio Gabriel (079 
441 22 58 / 055 292 11 24) entgegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Ministranten- 
aufnahme

Die Ministrantenschar freut sich, 
dass sich auch in diesem Jahr wie-

der Mädchen und Knaben für den 
Dienst der Gemeinschaft in unse-
rer Kirche zur Verfügung stellen. 
Sie werden im Familiengottesdienst 
vom Sonntag, 3. September um 
10.30 Uhr in der Stadtkirche in die 
Minischar aufgenommen. Musi
kalisch umrahmt wird der Gottes-
dienst vom Kinder-/Jugendchor.

 

Minifest in Luzern  
als Dankeschön

Spiel und Spass, Musik und Tanz, 
Kreativität und Ausgelassenheit: 
Das alles können Ministrantinnen 
und Ministranten aus der Deutsch-
schweiz alle drei Jahre am Minifest 
erleben, zu dem jeweils die Deutsch-
schweizerische Arbeitsgruppe für 
MinistrantInnenpastoral (DAMP) 
einlädt. Beim nächsten Mal, am 
Sonntag, 10. September in Luzern, 
werden gegen 8000 Ministranten 
in der Stadt erwartet, einige davon 
auch aus Uznach. Der grösste, re-
gelmässig durchgeführte kirch
liche Kinder- und Jugendanlass 
beginnt um 10 Uhr mit einem 
Freiluft-Festgottesdienst auf dem 
Gelände der Allmend in Luzern 
zusammen mit dem Schweizer 
Jugendbischof, dem Uzner Marian 
Eleganti. Ziel des Festes ist der 
Dank für die ehrenamtlich geleis-
tete Arbeit in den Pfarreien. Gleich-
zeitig schafft das Minifest ein Be-
gegnungsnetz und lässt die Minis-
trantInnen über die eigene Pfarrei 
hinausblicken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spielen nach Lust  
und Laune am 

Jubla-Spielfestival
Am Samstag, 9. September lädt die 
Jubla Uznach zum Spielfestival ins 
Schulareal der Mittelstufe ein. An-
lass ist der nationale Jubla-Tag. Von 
10 bis 18 Uhr gibt es für alle Kinder, 
Jugendlichen und ihre spielbegeis-
terten Eltern ein riesiges Spielan-
gebot. Eröffnet wird das Festival 
um 10 Uhr auf der Letziwiese. Eine 
Vielfalt an Geschicklichkeits-, Be-
wegungs-, Einzel- und Grossgrup-
penspielen sorgt für lustige und 
abwechslungsreiche Spielerlebnisse. 
In der Festwirtschaft werden den 

ganzen Tag Getränke und Mahl-
zeiten angeboten. 

Das detaillierte Tagesprogramm 
ist auf www.jubla-uzna.ch aufge-
schaltet.

Nationenfest –  
ein Fest der Einheit  

in der Vielfalt
Ebenfalls am Samstag, 9. Septem-
ber verwandelt sich der Platz zwi-
schen Stadtkirche und Begegnungs-
zentrum in einen multikulturellen 
Treffpunkt. Das muntere babylo
nische Sprachengewirr soll die 
Verständigung nicht erschweren, 
im Gegenteil: Musik und Tanz 
oder kulinarische Köstlichkeiten 
lassen fremde Kulturen leicht er-
lebbar machen. Vielleicht finden 
Sie im Gespräch sogar heraus, wie 
man «injera», «wattalappan» oder 
«bakllava» zubereitet …

 Das Fest beginnt um 17 Uhr in 
der Stadtkirche mit einem gemein-
samen Gottesdienst, anschliessend 
folgt nach der seelischen die leib
liche Stärkung. Überdies bietet die 
Jubla Unterhaltung für die Jünge-
ren an.

GUT ZU WISSEN
Papiersammlung:  
Samstag, 19. August 
Grünabfuhr:  
Freitag, 11. und 25. August  
sowie 8. September 
Kartonabfuhr:  
Mittwoch, 6. September
Gift, Alteisen, Grubengut: 
Samstag, 9. September,  
8.30 – 11.30 Uhr beim Werkhof, 
Zürcherstrasse 29
Neuzuzügeranlass:  
Samstag, 16. September
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EVANGELISCHE 
KIRCHGEMEINDE  

UZNACH UND  
UMGEBUNG

Segellager in Holland
Die Evang. Kirchgemeinde Uznach 
und Umgebung führte das bereits 
zur Tradition gewordene Segel
lager für Jugendliche durch. Mit 
Pfarrer Daniel Wilhelm und dem 
Leitungsteam verbrachten 13 Jugend-
liche die zweite Augustwoche auf 
dem Segelschiff. Sie halfen ihrem 
Kapitän Alex beim Segel setzen 
und einholen. Daneben blieb viel 
Zeit zum Nichtstun, Schwatzen, 
Lesen, Musikhören, Sünnele oder 
Spielen. Sobald das Segelschiff  
an einem Steg anlegte, hatte die 
Gruppe Zeit, die holländischen 
Hafenstädtchen anzuschauen oder 
auch mal einen Ausflug ins Landes
innere zu machen. Am Mittag gab 
es jeweils einen kleinen Lunch und 
zum Znacht wurde gekocht.

 
 
 
 
 
 

Kinderwoche
In der letzten Woche der Sommer-
ferien fand wieder die Kinderwo-
che statt. Alle Kinder ab Kinder-
garten bis zur 6. Klasse waren herz-
lich eingeladen. Ein spannendes 
Programm mit Theater, Basteln, 
Spielen und vielem mehr sowie die 
Geschichte vom Hirtenjungen Da-
vid, der König wurde, und interes-
sante Gäste erwarteten die Kinder. 

Gottesdienst zum Abschluss 
der Kinderwoche 
Am Sonntag, 13. August, 10 Uhr, 
schliessen wir die Kinderwoche 
mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst ab. Das Team der Kinder
woche lädt dazu die Eltern, Gross-
eltern, Geschwister und Interes-
sierte herzlich ein. 

Pfarrerin Susanne Hug mit Pfar-
rer Martin Jud, das Leitungsteam 
sowie die vielen Kinder freuen 
sich, ihre Erlebnisse dieser Woche 
im Gottesdienst zu zeigen.

MUSEUM UZNACH

Uznacher Wirtschaften
Die neue Sonderausstellung 

weckt Emotionen. Anders 
lässt sich die hohe Besu-

cherzahl seit Februar 2017 wohl 
nicht erklären. Basierend auf dem 
ansprechenden Konzept «viel Bild 
mit wenig Text» präsentiert das 
Museum vielfältige Zeitzeu-
gen der letzten 150 Jahre, 
aber auch aktuelle Ansichten 
mit Menschen. 

 Um das Jahr 1900 zählte 
man in Uznach 29 Wirtschaf-
ten auf 1920 Einwohner. Das 
war wohl der regionalen Bedeu-
tung von Uznach als Verkehrs-
knotenpunkt zuzuschreiben. 
Erst mit der Eröffnung der Ri-
ckenbahn 1910 begann sich das 
Blatt zu wenden.

Das Staunen über die sonder-
gleiche Beizendichte ist gross, 
wenn alle Standorte der Gastwirt-
schaften auf einer Karte visuali-
siert werden. So fand man zum 
Beispiel im Städtli vor über 100 
Jahren fünf Gasthäuser praktisch 

Tür an Tür. Davon ist heute nur 
noch das Restaurant Blume übrig 
geblieben.

 Leider haben die Veränderun-
gen in der Gesellschaft und die zu-
nehmende Mobilität ab Mitte 
1950 nach-

haltige Spuren in 
der Uzner Beizenwelt hinterlassen. 
So musste das Gasthaus zur Burg 
1961 der Erweiterung und Verbrei-
terung des Verkehrsknotenpunk-

tes am oberen Stadtausgang bei 
der Rössli-Kreuzung weichen, die 
nach dem seit einigen Jahren ge-
schlossenen Gasthof Rössli be-
nannt wird.

Diese schleichen-
den Veränderungen 
haben dazu geführt, 
dass von 45 Betrie-
ben zurzeit noch 15 
in Betrieb sind, die 
ihr Betriebskon-
zept zum Teil stark 
verändert haben. 
Als hoffentlich 
letzter markanter 
Punkt in dieser 
Entwicklung ist 
die Schliessung 
des Restaurants 
Krone zu er-

wähnen, welche Ende letzten Jah-
res mit einer fröhlichen «Ustrin-
kete» stattgefunden hat. Manch 
einer träumt noch von den legen-
dären Fasnachten, Wildbuffets 
und anderen Festen in diesen Räu-
men. Als Zusammenfassung 
macht die neue Ausstellung damit 
einen grossen Bogen von gestern 
zu heute. 

Die nächste Öffnung ist Sonn-
tag, 3. September, 10 – 12 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. 	  
www.museum-uznach.ch 

PS: Unser Aufruf «Wo ist der 
Ochs» in der Zeitung – der Ochs 
ist bis heute nicht wieder aufge-
taucht.

Überraschender 
Anblick: Das  
ehemalige «Gast­
haus zur Burg».

Die Ausstellung 
verzeichnet  
seit Beginn viele 
Besucher.
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WIRTSCHAFT

150 Jahre Pharma-Erfolgsgeschichte  
in Uznach

Mit der Eröffnung seiner 
Apotheke in der Material-
warenhandlung seiner 

Schwestern wagte der junge Apo-
theker Gottfried Streuli 1867 den 
Schritt in die Selbstständigkeit. 

Die 2. Generation unter Ernst 
Streuli führte die Geschäfte weiter 
und investierte erstmals in die Pro-
duktion und den Vertrieb von Arz-
neimitteln. 1945 erstellte die 3. Ge-
neration unter Gustav Streuli trotz 
der Kriegswirren ein industrielles 
Fabrikationsgebäude im Stadtgra-
ben von Uznach und ermöglichte 
einen Sortimentsausbau. 

Unter der Führung von Dr. Ru-
dolf Streuli legte die 4. Generation 
den Grundstein zum Standort an 
der Bahnhofstrasse. Rudolf Streuli 
erkannte als erster Unternehmer 

der Schweiz die Möglichkeiten der 
Generikaherstellung. So gelang ihm 
im Jahr 1971 mit der Lancierung 
des ersten Generikums der Schweiz 
ein wichtiger Meilenstein. In der 
Folge stieg die Produktion rasant 
an, sodass bereits 1972 wieder in 
neue Bauten investiert werden 
konnte.

Claudia Streuli übernahm bald 
nach Studienabschluss die Herstell
leitung und konnte zusammen mit 
ihrem Vater im Jahr 1997 eine Er-
weiterung mit dem Bau des heuti-
gen «blauen Hauses» mitgestalten. 
Ab 2003 übernahm sie als CEO die 
Verantwortung für das Unterneh-
men in der 5. Generation. Unter 
ihrer Führung wurden alle Produk-
tionsbereiche gemäss aktuellen 
Pharma-Standards optimiert und 
automatisiert. Streuli Pharma pro-
duziert heute unverändert alle Arz-
neiformen, also Tabletten, Suppo-
sitorien, flüssige Präparate, Salben 
und Gels sowie Injektionslösungen. 

Heute verlassen Uznach jährlich 
rund 5,5 Millionen Packungen 
oder über 117 Millionen Tabletten, 

Fläschchen, Tuben und Ampullen. 
Die dabei von Streuli Pharma in 
der Schweiz erzielte Wertschöp-
fung übersteigt 90 %. Sie bedient 

damit alle Bereiche des Schweizer 
Gesundheitswesens.

Geführt von einem schlanken 
Management leisten rund 210 Mit-
arbeitende täglich einen wertvollen 
Beitrag und stellen mit viel Dyna-
mik und Einsatz den Unterneh-
menserfolg sicher. Die Herausfor-
derung «Zukunft» packt das Fami-
lienunternehmen – im von grossen 
Konzernen geprägten Pharma
umfeld – mit dem ganzen Streuli-
Team auch weiterhin mutig und 
motiviert an.

Auch heute präsentiert 
sich die Streuli Pharma AG 
am Ursprungs-Standort 
Uznach und beschäftigt 
rund 210 Mitarbeitende.

Die damalige  
Annonce zur Ge­
schäftseröffnung,  
publiziert im 
«St. Galler Volks­
blatt» 1867.

Claudia Streuli, Apothekerin ETH  
und CEO der Streuli Pharma AG in  
der 5. Generation.

BIBLIOTHEK LIVE

Wetter-Talk  
mit Thomas Bucheli

Thomas Bucheli, der Leiter von 
SRF Meteo, und Urs Heinz Aerni, 
Autor und Journalist, reden am 

Dienstag, 12. September 2017, 19.30 
Uhr, in der Bibliothek Uznach über 
das zweitwichtigste Thema des Le-
bens: das Wetter. 

Was macht der Föhn mit uns? 
Wie wandelt sich das Klima wirk-
lich? Warum beschäftigen uns Wind 
und Sonne? Wie schaut es hinter 
den Kulissen von SRF Meteo aus?

Die Besucher werden den Wetter-
mann hautnah erleben und erhal-
ten durch seine lebendigen und 
philosophischen Schilderungen 
einen angeregten Einblick in die 
Welt der Meteorologie. 

Das Bibliotheksteam freut sich 
auf viele Besucher und lädt an-
schliessend zum Apéro ein.

Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt. Billette für Fr. 10.– sind 
ab sofort in der Bibliothek Uznach 
erhältlich.
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HANS KONRAD ESCHER

Hommage mit Langzeitwirkung  
an den Begründer des Linthwerks

Am 24. August 2017 jährt 
sich der 250. Geburtstag 
von Hans Konrad Escher 

(24. August 1767 – 9. März 1823). 
Der gebildete Philanthrop, der 
sprachbegabte Universalgelehrte, 
der Staatsmann und Ökonom hat 
dem Linthgebiet ein unvergleich-
lich prägendes Werk, das Linthwerk, 
hinterlassen. Die Linthkommission 
trägt das Erbe Eschers in die Zu-
kunft. In einer zweimonatigen Aus-
stellung werden das Leben und die 
Leistungen des Pioniers, aber auch 
des Humanisten seiner Zeit, ins Be-
wusstsein der Öffentlichkeit gerückt. 

Strengste Handarbeit und 
raffinierte Wasserbaukunst
Hans Konrad Escher stammte aus 
der wohlhabenden Zürcher Patri-
zierfamilie Escher vom Glas und 
studierte Technologie, Statistik 
und Philosophie. Er wurde in eine 
Epoche der Aufklärung, aber auch 
des wachsenden technischen Fort-
schrittes hineingeboren und ver-
mochte alle Einflüsse und Möglich-
keiten Zeit seines Lebens für sein 
Wirken zu nutzen. So konnte er 
sein Wissen über die Geologie und 
die Ingenieurskunst und seinen 
Drang zur Linderung der «Linth-
not» vereinen. Die Rettung der 

Menschen aus dem Sumpf-Elend 
und die Zähmung der Naturgewal-
ten waren seine erklärten Ziele. 
Zur Umsetzung der Linthunterneh-
mung brauchte es aber in gleichem 
Masse die Überzeugungskraft 
Eschers, bis sich die Tagsatzung 
anno 1804 zum immensen wasser-
baulichen Eingriff entschliessen 
konnte. Zur Finanzierung wurden 
Linthaktien ausgegeben und das 

Bändigen der wilden Glarner Linth, 
die Absenkung des Walensees und 
die Korrektur des Flusslaufes von 
Weesen bis Schmerikon konnten 
in Angriff genommen werden. Zur 
Bewältigung der Herkulesaufgabe 
band Escher geschickt den badi-
schen Wasserbauexperten Johann 
Gottfried Tulla ein. Auch nach 
Eschers Tod gingen die Bauarbei-
ten und die sich im Lauf der Zeit 

aufdrängenden Projektanpassun-
gen durch den Bündner Ingenieur 
Richard La Nicca weiter. Der Dies-
bacher Gottlieb Heinrich Legler 
baute ab 1866 das letzte Kanalstück 
von der Grynau bis zur Einmün-
dung in den Obersee.

Eschers Weitblick und Tatkraft
Heute würde man sagen, Hans 
Konrad Escher war wohl ein Work

Gedenkmünze des Standes Zürich
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Amtliche Pilzkontrolle 2017  
in Uznach
der Gemeinden Benken, Gommiswald, Kaltbrunn,  
Schänis, Schmerikon und Uznach

Die amtliche Pilzkontrolle findet ab Samstag, 12. August 2017,  
im Werkhof der Gemeinde Uznach, Zürcherstrasse 29, statt.

Die Kontrollzeiten wurden wie folgt festgelegt: 
Mittwoch, Samstag und Sonntag, 
jeweils von 18 – 19 Uhr

Die amtliche Pilzkontrolle übernimmt, wie auch schon in den letzten 
Jahren, der in Uznach wohnhafte Willi Kuster. Er ist Pilzkontrolleur 
mit eidgenössischer Fachprüfung.

Die Pilze sind sauber und nach Arten getrennt vorzuweisen. Wegen 
des raschen Verderbs sollen Pilze nicht in Plastiksäcken, sondern in 
Körben gesammelt, über Nacht ausgebreitet und kühl aufbewahrt 
werden. Bitte tragen Sie zum Pilzschutz bei, indem Sie keine un­
bekannten Pilzarten pflücken und von den essbaren Pilzen nur so 
viele sammeln, wie Sie tatsächlich zu einer Mahlzeit benötigen. 

Die Pilzkontrolle ist für Einwohner der beteiligten Gemeinden  
unentgeltlich. Pilzsammler, die nicht in den eingangs erwähnten  
Gemeinden wohnhaft sind, bezahlen für jede Pilzkontrolle einen  
Unkostenbeitrag von Fr. 10.–.

Die amtliche Pilzkontrolle wird bis Sonntag, 29. Oktober 2017, 
vorgenommen.

Am Samstag, 28. Oktober 2017 findet keine Kontrolle statt.

In der Vor- und Nachsaison ist die Pilzkontrolle  
über Tel. 055 280 14 67 zu erreichen.�

Pilzkontrollstelle Uznach

 
 
__________________________________________________________________________ 

Amtliche Pilzkontrolle 2017 in Uznach  
 

der Gemeinden Benken, Gommiswald, Kaltbrunn, Schänis, 
Schmerikon und Uznach 
 
Die amtliche Pilzkontrolle findet ab Samstag, 12. August 2017, im Werkhof der Ge-
meinde Uznach, Zürcherstrasse 29, statt. 
 
Die Kontrollzeiten wurden wie folgt festgelegt: 
 
Mittwoch, Samstag und Sonntag, 
jeweils von 18.00 - 19.00 Uhr 
 
Die amtliche Pilzkontrolle übernimmt, wie auch schon in den letzten Jahren, der in 
Uznach wohnhafte Willi Kuster. Er ist Pilzkontrolleur mit eidgenössischer Fachprü-
fung. 
 
Die Pilze sind sauber und nach Arten getrennt vorzuweisen. Wegen des raschen 
Verderbs sollen Pilze nicht in Plastiksäcken, sondern in Körben gesammelt, über 
Nacht ausgebreitet und kühl aufbewahrt werden. Bitte tragen Sie zum Pilzschutz bei, 
indem Sie keine unbekannten Pilzarten pflücken und von den essbaren Pilzen nur so 
viele sammeln, wie Sie tatsächlich zu einer Mahlzeit benötigen.  
 
Die Pilzkontrolle ist für Einwohner der beteiligten Gemeinden unentgeltlich. Pilz-
sammler, die nicht in den eingangs erwähnten Gemeinden wohnhaft sind, bezahlen 
für jede Pilzkontrolle einen Unkostenbeitrag von Fr. 10.--. 
 
Die amtliche Pilzkontrolle wird bis Sonntag, 29. Oktober 2017, vorgenommen. 
 
Am Samstag, 28. Oktober 2017 findet keine Kontrolle statt. 
 
In der Vor- und Nachsaison ist die Pilzkontrolle über Tel. 055 280 14 67 zu erreichen. 
 
Pilzkontrollstelle Uznach 
___________________________________________________________________ 
 

ATTRAKTIVE LEHRSTELLEN  
IN DER ÖFFENTLICHEN VERWALTUNG

Kauffrau / Kaufmann
Vielseitig 
Wie kaum ein anderes Dienstleistungsunternehmen bietet die  
Gemeindeverwaltung abwechslungsreiche Lehrstellen an.

Lebendig 
Die Tätigkeit in der Gemeindeverwaltung wird vom Leben in  
all seinen Facetten geprägt.

Attraktiv 
Mit den unterschiedlichsten Tätigkeitsgebieten in verschiedenen 
Abteilungen erhalten die Lernenden eine sehr breite Allgemein­
bildung.

Auf August 2018 sind in folgenden Gemeindeverwaltungen 
Lehrstellen als Kauffrau oder Kaufmann zu besetzen:  
Amden, Benken, Eschenbach, Gommiswald, Kaltbrunn, 
Schänis, Schmerikon, Uznach, Weesen

 
Teamfähige, aufgeweckte und am Umgang mit Menschen interes­
sierte Jugendliche werden eingeladen, sich in einem abwechslungs­
reichen Dienstleistungsbetrieb um eine Lehrstelle zu bewerben.

Die vorstehenden Gemeinden bieten die Ausbildungsprofile  
E und M für Sekundarschülerinnen und Sekundarschüler an  
(Profil E = Erweiterte Grundbildung, Profil M = Berufsmaturität).

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Stellwerk-Test  
sind bis spätestens 31. August 2017 an die entsprechenden  
Gemeindeverwaltungen zu richten. Die Ausbildungsverantwort­
lichen erteilen gerne Auskunft.

aholic. Seine Leistungsbereit-
schaft und sein Hang zum Perfek-
tionismus waren enorm. Wer ihn 
auf seinen Wanderungen und Er-

kundungstouren begleitete, musste 
schnellen Schrittes unterwegs sein. 
Escher war ein akribischer Auf-
zeichner. In Worten und Bildern 
brachte er alles zu Papier, was für 
ihn relevant war. Dabei zeugen 
seine Aquarellbilder von einer gros
sen Beobachtungsgabe und Vorstel-
lungskraft. Was in seinem Denk
apparat war, fand den Weg buch-
stäblich zu seinen Händen. Er war 
nicht nur ein brillanter Kopf, son-
dern auch ein Macher. Seine Frau 
Regula schenkte ihm neun Kinder, 
von denen sechs überlebten. Der 
einzige Sohn Arnold wurde später 
Professor für Geologie am Poly-
technikum (ETH) in Zürich. Der 
Stand Zürich verlieh Hans Konrad 
Escher und seinen männlichen 
Nachkommen im Juni 1823 post-
hum den erblichen Ehrentitel «von 
der Linth», und die eidgenössische 
Tagsatzung bezeichnete den Molli-
serkanal als Escherkanal.

Ausstellung mit Website
Kuratorin der Ausstellung, welche 
vom 24.08. – 15.10.2017 im Freizeit- 
und Kulturzentrum in Schänis 

stattfindet, ist Dr. phil. Regula 
Steinhauser-Zimmermann. Ihrer 
Hommage an Hans Konrad 
Escher begegnet man sozusagen 
auf zwei Ebenen. Einerseits be-
wegt sich der historische Zeitstrahl 
auf der Ebene Escher als Mensch 
vom Geburts- bis zum Todestag, 
andererseits wird das Linthgebiet 
vor, während und nach dem Wir-
ken Eschers gezeigt. Ausserge-
wöhnliche Zeitdokumente bieten 
Einblicke in die Sicht unserer 
Vorfahren und zeugen vom Wil-
len nach Lebensverbesserung und 

Fortschritt. Biografien und Port-
räts werden gezeigt, aber auch 
Eschers Spuren mit Denkmälern, 
Strassen- und Gebäudenamen nach-
gezeichnet. Eine eigens eingerich-
tete Website soll Interessierten  
die Möglichkeit geben, Themen 
zu vertiefen und dient nachhaltig 
als lebendiges, gut strukturiertes 
und leicht zugängliches Archiv. 
Die Ausstellung wird mit einer 
Vernissage und der Enthüllung ei-
ner Gedenktafel am 24. August 
2017 eröffnet. 

Von Geometer Camillo 
Salvetti im Jahr 1843  
gezeichneter Plan,  
der die Situation in der 
Grynau — 20 Jahre nach 
Eschers Tod — zeigt.

Hans Konrad Escher von der Linth:  
Sein Leben und sein Werk
Ausstellung im Freizeit- und Kulturzentrum, Schänis
24. August bis 15. Oktober 2017
Do / Fr: 19.00 – 21.00 Uhr; Sa / So: 11.00 – 17.00 Uhr  
www.hans-konrad-escher.ch

Vernissage: Donnerstag, 24. August 2017, 19.00 Uhr
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
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INTEGRATION

Muslime und Christen laden ein und erzählen, 
wie sie den Glauben feiern

Seit 2005 findet im Kanton 
St. Gallen alle zwei Jahre die 
Interreligiöse Dialog- und 

Aktionswoche ida statt. Im Rah-
men zahlreicher regionaler Veran-
staltungen begegnen sich auch in 
diesem Jahr Personen unterschied-
licher Weltanschauungen im ganzen 
Kanton zum gegenseitigen Aus-
tausch. 

Auch im Linthgebiet finden ida-
Veranstaltungen statt. Der Inter
religiöse Arbeitskreis Linthgebiet 
organisiert zwei Anlässe zum Thema 
«den Glauben feiern» und ermög-
licht damit Einblicke in religiöse 
Feiertage. Jede Religion hat ihre 
Feiertage. Sie sind Höhepunkte im 

Lauf des Jahres und setzen Akzente 
in den Gewöhnlichkeiten des All-
tags. Durch die Feiertage erfahren 
wir von dem, was der Andere glaubt, 
was seinem Leben Sinn gibt, wor-
über er sich freuen kann. 

Der Bosnische Kulturverein Ri-
cken, das Katholische Dekanat  
Uznach, die Evang. Kirchgemeinde 
Uznach und Umgebung sowie die 
Regionale Fachstelle Integration 
Linthgebiet laden Neugierige und 
Wissbegierige zu folgenden Treffen 
ein: 
Sa., 2. September, 12 – 14 Uhr,  
Bosnischer Kulturverein, Ricken: 
Muslime laden ein und geben Ein-
blick in den Bayram mit Informa-

tionen, bosnischer Folklore und 
traditionellen Speisen. 

Sa., 2. Dezember, 14.15 – 16.15 Uhr, 
Generationenhaus Eschenbach:
Christen laden ein und geben Ein-
blick in Weihnachten mit Informa-
tionen, Weihnachtsmusik und tra-
ditionellem Gebäck.

Die Regionale Fachstelle Integration 
Linthgebiet gibt gerne Auskunft: 
055 285 23 28 / erika.meier@uz-
nach.ch / www.ida-sg.ch

Spitex Linth öffnet ihre Türen  
in Kaltbrunn

Die Spitex Linth ist ange-
kommen. Sie führt seit dem 
1. Januar 2016 die Betriebe 

der vier Spitex-Vereine Uznach-
Gommiswald-Ernetschwil-Rieden, 
Benken-Kaltbrunn, Familien- und 
Krankenpflegeverein Schänis und 
Spitex-Verein Weesen-Amden un-
ter einem Dach. Ihre neue zentrale 
Geschäftsstelle betreibt sie nun seit 
Herbst 2016 in Kaltbrunn. 

«Der Standort als Ausgangspunkt 
eignet sich für uns sehr gut und 

passt zur neuen Organisationstruk-
tur der Spitex Linth: Kaltbrunn liegt 
mitten in unserem Einsatzgebiet. 
Mit einem kleinen Stützpunkt in 
Weesen versorgen wir ebenso die 
Gemeinden Amden und Weesen», 
erklärt die Geschäftsleiterin Chris-
tine Schnyder. 

Die Spitex Linth ist in der Region 
stark verankert. Auch als Arbeitge-
berin ist die Spitex beliebt. Teilzeit-
arbeitsmodelle sind sehr gefragt 
und geben vielen Fachkräften aus 

der Gesundheitsbranche in der Re-
gion, eine attraktive Möglichkeit, 
Beruf und Familie zu vereinbaren. 
Zurzeit bestehen bei der Spitex 
Linth zwar keine Ausbaupläne, 
laut Christine Schnyder ist die Or-
ganisation jedoch so aufgestellt, 
dass sie auf eine grössere Nachfrage 
gut und schnell reagieren könnte.

 
Puls spüren
Die Spitex Linth präsentiert sich 
am nationalen Spitex-Tag nun der 
Öffentlichkeit und lädt mit einem 
«Tag der offenen Tür» am 2. Sep-
tember die Bevölkerung in ihre Ge-
schäftsstelle nach Kaltbrunn ein. 
Dabei gehe es nicht nur darum, die 
Räumlichkeiten der Geschäftsstelle 
zu besichtigen, erklärt Christine 
Schnyder. «Wir möchten der Be-
völkerung auch die Möglichkeit 
geben, die Menschen kennenzuler-
nen, die hinter unserer Organisa-
tion stehen und tagtäglich für die 
Hilfe und Pflege zu Hause im Ein-
satz sind – ob im administrativen 
Bereich oder direkt bei den Klien-
tinnen und Klienten vor Ort.» 

Nebst Führungen durch die 
Räumlichkeiten, können die Besu-
cherinnen und Besucher auch ihren 

Blutdruck oder Blutzucker messen 
lassen oder sich direkt mit den  
kulinarischen Köstlichkeiten ver-
wöhnen lassen. Auch für die klei-
nen Besucher ist für Unterhaltung 
gesorgt. Das gesamte Team freut 
sich auf den Austausch mit der Be-
völkerung und darauf ihren Puls 
zu spüren – und dies im wahrsten 
Sinne des Wortes. 

Zahlen und Fakten  
der Spitex Linth
– �Dienstleistungsangebot für  

die sieben Vertragsgemeinden: 
Amden, Weesen, Schänis, Ben-
ken, Kaltbrunn, Gommiswald, 
Uznach

– �74 Mitarbeitende
– �58 057 geleistete Arbeitsstunden
– �rund 500 Klientinnen und  

Klienten betreut
– �25 % der Klienten sind unter 

65 Jahre alt
– �25 % sind zwischen 65 und  

79 Jahre alt
– �50 % sind über 80 Jahre alt
(Die Angaben beziehen sich auf das Jahr 2016.)

Herzlich willkommen: 
Das Team der Spitex 
Linth freut sich auf  
ihren Tag der offenen 
Tür in Kaltbrunn.

Tag der offenen Tür
Samstag, 2. September 2017 
10 bis 14 Uhr 

Ort: Geschäftsstelle, Schulhausstrasse 5, Kaltbrunn



OSAG Immobilien AG
Oberstrasse 141
9013 St. Gallen

Uznach, Zürcherstrasse 27

Attraktive Mietwohnungen- modern
an zentraler Lage:

6 x 3,5 Zimmerwohnungen
6 x 2,5 Zimmerwohnungen
Parkplätze in der Tiefgarage

Bezug ab Dezember 2017

Weitere Infos: 
www.osag-immobilien.ch

 

Diese Aktion ist nicht kumulierbar 

Gesundheit - Fitness - Freizeit 

Krafttraining 
Group Fitness 

Herzkreislauftraining 
Beweglichkeitstraining 

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin 
für ein Probetraining 

Benknerstr. 2a 
8730 Uznach 

055 525 80 30 

Wir machen den Weg frei

Trifft genau deinen Ton:
Raiffeisen Music.

Jetzt Konto eröffnen, Raiffeisen Music App 
downloaden und in deine Musikwelt eintauchen.
Mehr Infos auf 
raiffeisen.ch/youngmemberplus

Raiffeisenbank Schänis-Amden
Oberdorf 7, 8718 Schänis

Raiffeisenbank Benken
Zentrumsplatz 1, 8717 Benken

Buchhaltung Wirtschaftsprüfung Steuerberatung

8730 Uznach 8807 Freienbach
Obergasse 10 Schwerzistrasse 6

Tel. 055 280 55 00 Tel. 055 415 78 00

Partner: Markus Steiner / Marcel Fäh / Stefan Rüdisüli

8730 Uznach 8807 Freienbach

Obergasse 28 Schwerzistrasse 6
Tel. 055 280 55 00  Tel. 055 415 78 00

www.str-treuhand.ch

Buchhaltung · Wirtschaftsprüfung · Steuerberatung

STR Treuhand 
STR

Anmeldung und weitere Infos auf www.vbclinth.ch

Ab 14.00 Uhr:
Familienplausch 

mit Spiel + Spass

am Abend:
Volleyball-Mixed-Nachtturnier mit Bar

25 Jahre
VBC Linth

9. September 2017 •   

Kupfentreff Kaltbrunn •      

Jubiläumstag
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BLECHBEARBEITUNG 
WIE GEWÜNSCHT!

eMDe BLECHFABRIK AG
Fabrikstrasse 2  |  CH-8722 Kaltbrunn 
Gratis-Telefon: 08 000 222 00 
anfrage@emde.ch  |  www.emde.ch

Elektro- und Kommunikations- 
Installationen
Elektrofachgeschäft
Elektrizität & Erdgas
Uznacherstrasse 4, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 293 33 93, Fax 055 293 33 99
www.evk.ch, evk@evk.ch

Etzelstrasse 7
8730 Uznach

Tel. 055 285 20 35
www.oberseetueren.ch

■ Innentüren
■ Aussentüren
■ Garagentore

Nachhilfe - und Förderunterricht
www.lernkreis.ch

Jetzt gratis Probelektion vereinbaren!

Lernkreis Lachen 
Tel. 079 757 26 41

Lernkreis Uznach 
Tel. 079 366 36 63

 
 NACHHILFE-

LEKTION
AB 33.– FR.

Bistro und Shop

direkt im Bahnhof Schänis
AKTION:  
10 Karten (Trauer, Geburtstag usw.)  
für NUR CHF 5.–, solange Vorrat.

055 619 30 30  Infos: www.bkr.ch / Facebook



Teilnahmeberechtigt: Privatpersonen mit Wohnsitz in der Schweiz oder im Fürstentum Liechtenstein, welche 
bei einem teilnehmenden AUDI, Volkswagen, SEAT, ŠKODA, VW Nutzfahrzeuge Partner vom 1.7. bis 31.8.2017 
eine Probefahrt absolviert haben. Der Gutschein über CHF 5000.– ist einlösbar für Neuwagen der Marken 
AUDI, Volkswagen, SEAT, ŠKODA, VW Nutzfahrzeuge und ist gültig für Kaufverträge bis am 31.12.2017. Der 
Gutschein ist persönlich und nicht übertragbar. Weitere Informationen und Teilnahmebedingungen unter 
audi.ch/sale

Auf zum nächsten Audi Partner 
oder anmelden unter audi.ch/sale
 

Central-Garage H. Böckmann AG
Benknerstrasse 20, 8730 Uznach
Tel. 055 285 20 75, www.cghb.ch, info@cghb.ch

 

AWIMMO 

Immobilienservice, Beratung,  
Verkauf und Bewertungen 

 
Bahnhofstrasse 8 
8730 Uznach 

 

Tel.: +41 (0)55 283 45 20 
Mobile: +41 (0)79 773 76 03 
markus.glaus@awimmo.ch 

 

www.awimmo.ch 

Lerne Spanisch Lerne Englisch Lerne Deutsch

www.lernesprachen.ch

Sprachkurse • Nachhilfe

Sprachkurse für Erwachsene

Nachhilfeunterricht für 
Kinder & Jugendliche

 
Spanisch / Englisch / Deutsch

Deutsch / Englisch / Französisch
Mathematik

Auskunft: 055 283 10 59
monika.sartori@lernesprachen.ch

Innovatives  
Immobilien-Coaching!

Was ist das?
Ich liefere Ihnen das Know-how –  

Sie verkaufen Ihre Immobilie selbst.

Wichtiges bespricht man  

mit der richtigen Expertin!

Telefon 055 283 46 76

www.ca-immobilien.ch

Meine erste Bank.
Der Drang nach mehr Gestaltungsspielraum. Die Zukunft ausmalen. 
Ein eigenes Zuhause. Wer so denkt, ist bei der St.Galler Kantonalbank 
an der richtigen Adresse. Sie kennt den Immobilienmarkt und weiss 
aus langer Erfahrung, was sich wo mit welchem Modell sicher und preiswert 
finanzieren lässt. Das hat sie für viele zur ersten Bank gemacht. sgkb.ch 

Mein erstes Haus.

8722 Kaltbrunn

8722 Kaltbrunn
8722 Kaltbrunn

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93  Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

Garten- & Landschaftsbau GmbH

Garten- & Landschaftsbau GmbH
Garten- & Landschaftsbau GmbH

1:1
Kleber G: 80 x 50 mm

1:1
Kleber G: 80 x 35 mm

Dezember 2010

8722 Kaltbrunn

8722 Kaltbrunn
8722 Kaltbrunn

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93  Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

Garten- & Landschaftsbau GmbH

Garten- & Landschaftsbau GmbH
Garten- & Landschaftsbau GmbH

1:1
Kleber G: 80 x 50 mm

1:1
Kleber G: 80 x 35 mm

Dezember 2010

HagerFensterservice

www.hager-fenster.ch

Armin Hager
Telefon 079 124 44 55
info@hager-fenster.ch

• Nachrüstungen • Einbruchschutz
• Insektengitter • Lichtschachtgitter
• Fensterersatz • Neu- und Umbau
• Glaserarbeiten • Ganzglasduschen
• Glasgeländer • Glasschiebetüren
• Haustüren/Zi.-Tü. • Plissé/Rollos
• AluTop Holzfensterverkleidung

… Ihr Fensterspezialist auch für NEUE Fenster in  
Holz, Holz-Metall, Kunststoff und Kunststoff-Aluminium  
in der Schweiz produziert !!!

Hager_Fensterservice.indd   1 14.07.16   11:03

Theres Rüegg
Dorfbachstrasse 1
8722 Kaltbrunn
055 283 29 59
theres@gartencafe-kaltbrunn.ch
www.gartencafe-kaltbrunn.ch

Bio Produkte
Gebäck aus dem Holzofen
Honig aus Eigenproduktion
Mittwoch bis Sonntag geöffnet

Linthsicht
Frau Brigitte Walser
055 285 90 62
Dienstag- und Donnerstagvormittag
brigitte.walser@linthsicht.ch

Kaltbrunn, 20. November 2015

Inserat:

Sehr geehrte Frau Walser

Gerne platzieren wir gemäss Telefon folgendes Inserat:

Inserat Linthsicht
Grösse 50 mm Breite * 76 mm Höhe
12 Erscheinungen à Fr. 100.-
15% Wiederholungsrabatt
Platzierung: Rand, obere Hälfte
Verrechnung monatlich nach Erscheinen

Vorlage siehe unten: bitte randlos drucken

Mittwoch bis Sonntag geöffnet
Bio Produkte

Gebäck aus dem Holzofen
Honig aus Eigenproduktion

Dorfbachstrasse 1
8722 Kaltbrunn
Theres Rüegg
055 283 29 59

theres@gartencafe-kaltbrunn.ch
www.gartencafe-kaltbrunn.ch

Mit freundlichen Grüssen

Theres Rüegg



Informationsabend für  
werdende Eltern:
Dienstag, 5. September 2017
Spital Linth Uznach um 20 Uhr  
im Bistro mit Apéro. Das ganze Jahr 
hindurch laden wir Sie jeden  
ersten Dienstag im Monat zu dieser 
Info-Veranstaltung herzlich ein.

 

Geburtshilfeteam
Spital Linth

Gebären in
Sicherheit
und 
Geborgenheit

Informationsabend für
werdende Eltern:
Dienstag, 6. Januar 2015
Spital Linth Uznach um 20 Uhr im Bistro mit Apéro. 
Das ganze Jahr hindurch laden wir Sie jeden ersten 
Dienstag im Monat zu dieser Info-Veranstaltung 
herzlich ein.

Geburtshilfeteam
Spital Linth

• Auto
•  Auto mit  

Anhänger
• Verkehrskunde
• Nothelferkurs

  Aktion! 
Bei Neuanmeldungen bis 31.10.2017  

Lektionspreis nur Fr. 85.—

Fahrschule Daniel Hofstetter 
Rietstrasse 18, 8717 Benken 
079 854 45 20, www.danidrive.ch

Hofstetter_Fahrschule.indd   1 29.06.17   08:55

Tel./Fax   055 283 18 78
Mobile     079 239 61 08 info@judfenster.ch 
www.judfenster.ch  

� Fenster � Tü
� Insektenschutz 
� Fensterladen

� Plissee 

Neubau, Umbau und Reparaturen
Neubau, Umbau und Reparature

� Türen

Planung   -   Ausführung   -   Service
Photovoltaikanlagen zur Stromerzeugung

Energieoptimierung für Ihr Wohnobjekt
Solarkollektoren zur Warmwasseraufbereitung

eco solar linth
Chastli 12, 8718 Schänis

055 619 50 50
info@es-linth.ch

Bezahlbarer Strom zu allen Zeiten, garantiert sauber!
Nutzen Sie das Know-How der zertifizierten Solarspezialisten in Ihrer Nähe und

verwirklichen Sie den Traum Ihrer eigenen Strom Produktionsanlage 

eco solar linth
Die Solarprofis

www.e
s-l

int
h.c

h

Regelmässige  

Impf-Informationsabende

in der Praxis

www.die-praxis-uznach.ch

Zita Schwyter

Unterer Stadtgraben 6 
8730 Uznach

Klassische Homöopathie

Einbau Kühlgeräte

Freistehende Kühlschränke, 
Gefrierschränke und  
Gefriertruhen

Weinklimaschränke

5 Jahre Garantie auf Liebherr und Fors Geräte

Die heissen Tage  
kommen bestimmt!

Jetzt informieren bei  
Jud Haushaltgeräte.

IMMOBILIEN-VERKAUF
OHNE PROVISION.   
ZUM FIXPREIS.

ohne-provision.ch

Ihr Partner für
Neu- und Umbauten
Küchen · Schränke · Innenausbauten
Deckenverkleidungen · Glasreparaturen
Fenster und Türen · Bodenbeläge

Betschart Schreinerei-Bodenbeläge GmbH
Wildbrunnstrasse 12 · 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 283 47 47 · info@betschart-kaltbrunn.ch

www.betschart-kaltbrunn.ch

www.adrianmettler.ch
8717 Benken     Dorfstrasse 50     Tel. 055 293 31 31

Präventiver Einbruchschutz

Alarmtechnik für Einbruch, Feuer, 
Wasser und Notruf

Video- und Zutrittskontrolle

Steuerung der Hausautomation

ULTIVEST ALARMSYSTEM

Zeit für sorgenfreie 
Sicherheit

ULT
IVE

ST
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TEM
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TNE

R



Mit dieser Anzeige in  
unseren Getränkemarkt 
kommen und einen  
8er-Pack nach Wahl  
GRATIS mitnehmen.

Getränkemarkt, Wildbrunnstrasse, 8722 Kaltbrunn 
Telefon 055 293 56 65, www.schuetzengarten.ch 

Damit Ihr Volkswagen ein Volkswagen bleibt. 
Volkswagen Service.

Annika und Lukas, 24 und ihr Golf, Bj. 2002

Volkswagen Service? Faire Preise und Topqualität, auf die ich mich verlassen 
kann. 

Garage Bruno Bachmann AG
Uznacherstrasse 21, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 283 11 70, www.garbach.ch

Damit Ihr Volkswagen ein Volkswagen bleibt. 
Volkswagen Service.

Annika und Lukas, 24 und ihr Golf, Bj. 2002

Volkswagen Service? Faire Preise und Topqualität, auf die ich mich verlassen 
kann. 

Garage Bruno Bachmann AG
Uznacherstrasse 21, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 283 11 70, www.garbach.ch

«Mir bringet FARB  is Läbä …»

8718 Schänis Tel. 055 615 26 28
Feld 20 www.maler-jud.ch

Sämtliche Malerarbeiten
Renovationen Isolationen

Der Tag beginnt im Bad.

www.haemmerli-ag.ch

Der Tag beginnt im Bad.

www.haemmerli-ag.ch

Chinderhuus-Betreuung in der Tagesfamilie wird

Kita Benken GmbH
Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist ein immer grösser 
werdendes Bedürfnis für Eltern. Trotzdem sollen die Kinder  
zu eigenverantwortlichen Persönlichkeiten heranwachsen und 
sich mit Gleichaltrigen austauschen können. 

Das Chinderhuus-Benken baut deshalb aus und wird zur Kita 
Benken GmbH. Die Vorkehrung laufen auf Hoch touren, Räume 
sind gefunden und werden nach den Vorschriften vom Amt  
für Soziales und dem Brandschutz umgestaltet. Wenn die Räum-
lichkeiten eingerichtet sind, finden Sie uns an der Uznacher-
strasse 2 (bei der Firma CreaHolz AG).

Sinn und Zweck der Kita Benken GmbH ist eine familienergänzen-
de und liebevolle Betreuung, welche der Einzigartigkeit jedes 
Einzelnen Rechnung trägt. Das Angebot richtet sich an Kinder 
von 3 Monaten bis Ende Primarschule. Die Kita verfügt über 
eine Tageskapazität von 12 Kindern. Durch die altersgemischte 
Gruppe kann Ihr Kind in Ergänzung zur Familie die Grundlagen 
des Zusammenlebens erfahren und weiterentwickeln. Alle Kinder 
sind in der Kita Benken GmbH herzlich willkommen, egal aus 
welcher sozialen, kulturellen oder religiösen Herkunft.

Die Geschäftsinhaberin Evelyn Tremp (gelernte Kleinkind-
erzieherin mit Diplom zur Kitaleiterin und weiteren fach-
spezifischen Themen) nimmt bereits jetzt gerne Anfragen für 
Betreuungsplätze entgegen. 

Ebenso wird eine gelernte Gruppenleiterin mit einem Pensum 
von ca. 60 % (KKE oder FaBe) gesucht. Nähere Auskunft erteilt 
Ihnen gerne Evelyn Tremp.

Evelyn Tremp, Schönaustrasse 15, 8717 Benken 
079 759 58 40, info@chinderhuus-benken.ch

Kita-Benken.indd   1 18.07.17   15:21
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KALTBRUNN
Grünabfuhr 
Di., 15. Aug., ab 7 Uhr, Kehricht­
sammelroute; Politische Gemeinde

Spiel- und Besuchsnachmittag  
im Alters- und Pflegeheim 
Mi., 16. Aug., ab 14.30 Uhr,  
Samariterverein Kaltbrunn-Rieden

Spielenachmittag für SeniorInnen 
Mi., 16. Aug., 14 – 17 Uhr, Pfarrei­
heim-Sääli; Pfarreirat

Quartierständchen Wilen 
Fr., 18. Aug., ab 20 Uhr; Musikverein 
Eintracht Kaltbrunn

SpielKiste 
Mi., 23. Aug., 14 – 16 Uhr, Sportplatz 
Stiggleten; Jugendarbeit Kaltbrunn- 
Benken; nur bei trockenem Wetter

Mütterberatung  
Do., 24. Aug., 14. Sept., 10.00 – 11.30 / 
13.30 – 15.30 Uhr, Dröschi 

Quartierständchen Kirchenplatz 
Fr., 25. Aug., ab 20 Uhr; Musikverein 
Eintracht Kaltbrunn

KVA – Abfallanlieferung  
durch Privatpersonen 
Sa., 26. Aug., 9 – 15 Uhr, KVA Linth­
gebiet

Grünabfuhr 
Di., 29. Aug., ab 7 Uhr, Kehrichtsam­
melroute oder Direktanlieferung bis 
max. 500 kg bei Roos Kompost AG; 
Politische Gemeinde Kaltbrunn

Spitex Linth: Tag der offenen Tür 
Sa., 2. Sept., 10 – 14 Uhr, Geschäfts­
stelle, Schulhausstr. 5, Kaltbrunn 

WALDLEHRPFAD 
KALTBRUNN-BENKEN 

Mitgliederversammlung
Samstag, 2. Sept., 16 Uhr

Bei schönem Wetter: 
Waldlehrpfad (Hauptplatz) 

Bei schlechtem Wetter:  
Aula OSZ, Kaltbrunn 

Definitiver Ort ab 1. Sept. via 
www.waldlehrpfad-kaltbrunn- 

benken.ch abrufbar
• Statutarische Traktanden 
• Rahmenprogramm

Gift-Sammeltag 
Sa., 2. Sept., 9.30 – 10.30 Uhr, Werk­
hof Kaltbrunn (gegenüber Kupfen­
treff); Politische Gemeinde Kaltbrunn

Altpapier 
Sa., 2. Sept., ab 7 Uhr, Kehrricht­
sammelroute; JUMO Kaltbrunn

Sunntigsfiir 
So., 3. Sept., 9 – 10 Uhr, Pfarrei­
heim-Sääli; Pfarreisekretariat

«Gesundes Selbstwertgefühl – 
Starkes Selbstvertrauen» 
Do., 7. Sept., ab 20 Uhr, Gemeinde­
haus Benken, Dachstock; Eltern­
schule Benken und Kaltbrunn

Kulturkommission bibiton

ENGEL-CHÖRLI APPENZELL
Fr., 8. September, 20 Uhr  

(Türöffnung ab 19 Uhr), Dröschi 
Kulturzentrum, Käsereistrasse

25 Jahre VBC Linth 
Sa., 9. Sept., ab 14 Uhr, Schul­
haus-Areal; www.vbclinth.ch 

Begegnungstag Grossfeld 
So., 10. Sept., 10.30-13.00 Uhr,  
Remise Familie Hager, Grossfeld; 
Pfarreisekretariat

Grünabfuhr 
Di., 12. Sept., ab 7 Uhr, Kehrichtsam­
melroute oder Direktanlieferung bis  
max. 500 kg bei Roos Kompost AG;  
Politische Gemeinde Kaltbrunn

SCHÄNIS
Papiersammlung 
Sa., 12. Aug.,Turnverein Schänis, 

Alpgottesdienst  
So., 13. Aug., 11 Uhr, Alp Bogmen, 
mit dem Jodelclub

Schulanfangsgottesdienst im MZG 
Mo., 14. Aug., 7.10 Uhr für Oberstufe, 
8.15 Uhr für Primarstufe

Mütterberatung 
Mo., 14./ 28. Aug., 11. Sept., 
10.00 – 11.30 / 13.30 – 15.30 Uhr, 
Evangelisches Kirchgemeindehaus 

Chäfferlitreff 
Mi., 16. Aug., 15 – 17 Uhr, Kirchge­
meindehaus der evangelischen Kirche; 
Familierundi

Tag der Wildbienen 
Fr., 18. Aug., 19.30 Uhr + Sa.,  
19. Aug., 13.00 – 16.30 Uhr, Mehr­
zweckgebäude Hof; S. Rupflin, 
Schänner Natur, wildBee.ch 

Wasserkorporation Schänis – 
Urnenabstimmung So., 20. Aug. 

Stand up Paddling und  
Abendwanderung im Gäsi 
Fr., 25. Aug., 19 – 22 Uhr, Gäsi Weesen; 
FG Schänis & Maseltrangen

Flohmarkt 
Sa., 26. Aug., 9 – 16 Uhr, Areal  
der Hilding Anders Switzerland AG 
(Bico); Bruno & Rita Noser 

Einstieg «Natürlich Natur»  
mit Weiterbildung 3 div. 
Mi., 30. Aug., 19.30 Uhr, Kulturzent­
rum Eichen; FGS

Treffpunkt Truurkafi 
Mi., 30. Aug., 19 Uhr, Kultur- und 
Freizeitzentrum Eichen 

Wallfahrt der Seelsorgeeinheit 
zum Bruder Klaus 
Sa., 2. Sept.

Familiengottesdienst 
So., 3. Sept., 10.30 Uhr, Kirche Schänis

Senioren-Mittagstisch 
Mo., 4. Sept., 12 Uhr, Pfarreisaal;  
Pro Senectute Schänis

Strickstübli 
Di., 5. Sep., 14.00 – 16.30 Uhr, Pfarrei­
saal Schänis; FGS

Herbstgottesdienst 
Do., 7. Sep., 19 Uhr, Kapelle, Rufi;  
FGS

Schänner Waldtag  
Sa., 9. Sept., 8.30 Uhr, Treffpunkt 
beim Rathausplatz; Ortsgemeinde 
Schänis & Waldregion 4, Anmelden 
bis 4. Sept. an mail@ogschaenis.ch 
oder Tel. 055 615 27 44

Sunntigsfyr 
So., 10. Sept., 10.30 Uhr, Pfarreisaal
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BENKEN
Eucharistiefeier mit Blumen- und 
Kräutersegnung 
So., 13. Aug., 9 –10 Uhr, Pfarrkirche

Spielabend 
Mo., 14. Aug., 20 Uhr, UG Räbliturn­
halle; Ludothek

Brätliabend mit Gemeinderat 
Do., 17. Aug., ab 19 Uhr, Forsthütte 
Mösli; Gemeinderat Benken

Risottoessen Männerchor Benken 
19./20. Aug., ab 11 Uhr, Rietsporthalle 

Obligatorische Bundesübung 300 m 
So., 20. Aug., 9.30 – 11.30 Uhr und 
Do., 24. Aug., 18.30 – 20.00 Uhr, 
Schützenhaus Giessen

Mütterberatung  
Mo., 21. Aug., 10.00 – 11.30 / 13.30 –  
15.30 Uhr, Pfarrheim St. Michael 

Konzert Sommerbühne Schmerikon 
Mo., 21. Aug., 19.30 Uhr,  
Badi Schmerikon; Les Copains

Grünabfuhr Kehrichtsammelroute 
Di., 22. Aug., ab 7 Uhr

Von der Natur lernen 
Mi., 23. Aug., 8.45 Uhr, Rest. Bretzel­
stube; Fraue Morge Benken

Grillplausch 40 Jh. Fam.-träff / GjM 
So., 27. Aug., 10 –17 Uhr, Forsthütte 
Mösli; Familieträff Bänggä

Kläranlage ARA Benken 
Mi., 30. Aug., 14 Uhr, ARA Benken; 
Frauengemeinschaft Benken

Senioren-Mittagstisch 
Do., 31. Aug., 11.30 Uhr, Chronä 
Bänggä. Gelegentliche Teilnehmer 
bitte anmelden. 

Spielstände am Grümpi 
Sa., 2. Sept., 10 –15 Uhr, Fussballplatz 
Rietsporthalle; Familieträff Bänggä 
ab 19 Uhr: DJ Big Stick; Mottoklub

Töffliwallfahrt nach Flüeli Ranft 
Sa., 2. Sept., 9 –15 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarramt

Grünabfuhr (inkl. Gebiet Doggen) 
Di., 5. Sept., ab 7 Uhr, Kehricht­
sammelroute, Politische Gemeinde

Abendmesse 
Di., 5. Sept., 19.30 Uhr, Pfarrkirche; 
Frauengemeinschaft Benken

Zwerglitreff 
Do., 7. Sept., 8.45 – 10.45 Uhr, Dach­
stock ehemaliges Gemeindehaus; 
Familieträff Bänggä

Gesundes Selbstwertgefühl – 
Starkes Selbstvertrauen 
Do., 7. Sept., 20 Uhr, Dachstock  
ehemaliges Gemeindehaus; Eltern­
schule Benken-Kaltbrunn

Open-Air-Kino 
Fr., 8. Sept., 21 Uhr, Maria Bildstein; 
IG Kultur Benken

Begegnungstag Grossfeld 
So., 10. Sept., 10.30 – 12.00 Uhr, 
Grossfeld, Kaltbrunn; Pfarramt

Spielabend 
Mo., 11. Sept., 20 Uhr, UG Räbliturn­
halle; Ludothek Benken

Seniorenausflug:  
Tagesausflug Innerschweiz 
Di., 12. Sept., 9.00 – 18.30 Uhr, Ab­
fahrt Traube: 9.00 Uhr / Post: 9.05 Uhr  / 
Sand: 9.10 Uhr / Giessen: 9.15 Uhr; 
Frauengemeinschaft Benken

Senioren-Mittagstisch 
Do., 14. Sept., 11.30 Uhr, Chronä 
Bänggä. Gelegentliche Teilnehmer 
bitte anmelden.

UZNACH
Gottesdienste mit Kräutersegnung 
So., 13. Aug., 7.45 Uhr, Kreuzkirche 
So., 13. Aug., 9.00 Uhr, Stadtkirche

Ökumenischer Gottesdienst zur 
Einschulung 
Mo., 14. Aug., 8 Uhr, Stadtkirche

Mütterberatung 
17. / 22. Aug., 4. Sept., 10.00 – 11.30 / 
13.30 – 15.00 Uhr, Altersheim Städtli

Töffliwallfahrt Flüeli Ranft 
Sa.–So., 2.– 3. Sept.

Familiengottesdienst  
mit Ministrantenaufnahme 
So., 3. Sept., 10.30 Uhr, Stadtkirche

Jubla Spielfestival 
Sa., 9. Sept., 10 Uhr, Schulhaus Letzi

Nationenfest 
Sa., 9. Sept., 17 Uhr, Stadtkirche

 

TAG DER OFFENEN TÜR 
BANK LINTH UZNACH

Samstag, 19. August,  
11 bis 16 Uhr 

Zürcherstrasse 3, Uznach

Die Geschäftsstelle und der Haupt­
sitz der Bank Linth sind nach einem 
Jahr Bauzeit komplett umgestaltet. 
Wer neugierig ist auf die «Bank der 
Zukunft» und einen Blick hinter die 
Kulissen werfen möchte, ist herzlich 
an den Tag der offenen Türe ein­
geladen. Neben spannenden Ein­
blicken ist auch für das leibliche 
Wohl gesorgt.

Jugendarbeit Kaltbrunn-Benken
Offener Treff 
Mi., 16. & 30. Aug., 13. Sept.,  
13.30 – 17.15 Uhr 

Jugendtreff  
Fr., 18. Aug., 1., 8. & 15. Sept.,  
17.00 – 22.30 Uhr

Projekt «SpielKiste» 
Mi., 23. Aug., 14 – 16 Uhr, 
Sportplatz Stiggleten 

Special Edition 
Sa., 26. Aug., 19.00 – 22.30 Uhr

Gschichte Chiste 
Mi., 13. Sept., 1. Vorstellung: 14 Uhr,  
2. Vorstellung: 15.30 Uhr, Pfarreisaal 
Kupfentreff; Familientreff Kaltbrunn

Kinderartikelbörse 
Mi., 13. Sept., 14.00 – 16.30 Uhr,  
Kupfentreff; Familientreff Kaltbrunn

Veranstaltungskalender-Einträge 

für Ausgabe Nr. 26 / September 2017 

(Erscheinung am 15. September)

Einsendeschluss: 24. 8. 2017


